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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung Nr. 130.
Freitag den 7. Juni 1878.

<2481) N l . 3731.

Rinderpest.
.., Laut Note des lönigl. ungar. Ministeriums
l" Ackerbau, Industrie und Handel vom 25. M i i

^ I - , g . 11,663, herrscht dic Rinderpest in der
gemeinde Schcllenberg des Szcbener i^omitates
^rulannstadt); Kroazicn, Slavonien und die
'""litärgrenze ist seuchenfrei.
. Dies wird mit dem Bemerken allgemein
^gemacht, daß die Ein- und Durchfuhr von
Mnvieh aller Art, von Abfällen und Rohstoffen

ŝer Thiere, von Heu, Stroh u. dgl. aus dem
Nsmchten Comitate nach und durch Kram un^
°°"ngt verboten ist.

Laibach am 2. Juni 187».

! l . H!anäe8rejzierunzj.
^ 6 7 ^ 1 ) Nr. 2857.

Kundmachung.
, Es wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-
"ge der Erhebungen behufs

" lef tunft neuer G r u n d b ü c h e r f ü r d ie
^ " t a s t r a l s t e m e i n d e n B u r g f t a t t ,
^ t . B a r b a r a u n d K o u s k i w e r c h

faßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ber-
l ^Nissen der Liegenschaften, der Copie der Ka-

tastralmappe und den Erhebungsprotokollen Hier-
gerichts durch 14 Tage, vom 11 . Juni l . I . an,
zur Einsicht aufliegen werden.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit diefcr Vesitzbogen erhoben werden soll-
ten, die weiteren Erhebungen auf den

2 7. J u n i l. I . ,
um 9 Uhr vormittags, nöthigenfalls am Orte
der Liegenschaft festgefetzt und bemerkt, daß diese
Einwendungen sowol hiergcrichts als am 27sten
Jun i l . I . bei dem Leiter der Erhebungen ein-
gebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet, daß
die Ucbertragung der nach H 118 des allgemeinen
Grundbuchsgesetzcs amortisierbaren Forderungen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Grundbuchseiulagen darum an-
sucht, in welchem Falle die bezüglichen Grund-
buchscinlagen nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes werden ver-
faßt werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 4. Juni 1878.
(2482—1) Nr. 3673.

Iagdverpachtung.
A m 2 4. I u n i 1 8 7 8 , 4 Uhr nachmit-

tags, wird die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde
Bigaun in der Gemeindekanzlei zu Bigaun im
Licitationswege verpachtet werden.

Die Licitationsbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am Iten
Juni 1878.

(2461—1) Nr. 3300.

Iagdverpachtung.
Die Jagden in den Gemeinden: Flödnig,

Iodoci, Predaßl, Primskau, St . Georgen, Olscheuk,
Höflein, Goritsche mit Terstenik, Hrastjc, NallaS,
Strasifch, Winklern und Krainburg werden auf
die Dauer von fünf Jahren

am 25. J u n i l. I . ,
vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Amtskanzlei
öffentlich verpachtet werden.

K. l . Bezirlshauptmannfchaft Krainburg am
1. Juni 1878.

(2462 -1 ) Nr. 3354.

Iagdverftachtung.
Die Jagden in den Ortsgemeinden: Afriach,

Osliz und Pölland, dann in den Untergemeinden
Salilog, Altlack und Dörfern, werden auf die
Dauer von fünf Jahren

am 28. J u n i l. I . ,
vormittags 10 Uhr, in der stä'dtifchen Amtslanzlei
zu Bischoflack öffentlich verpachtet werden.

K. k. Bezirkst).mptmannschast Krainburg am
4. Jun i 1878.

A n z e i g e b l a t t .
^282-2) Nr. 3«8«.

Executive
A)mis-Versteigerung.
h Vom k. t. Landesgcrichte in Lai-
"h lvird bekannt gemacht:
^ 6s s^ j^h^ Ansuchen des A. Ko-
^'/ Handelsmann in Wien, die exec.
Metung der dem Herrn Leopold
^ , Handelsmann in Laibach, ge-
h/äcn, mit e^ecutivem Pfandrechte
H e u , gerichtlich auf 426 f l . 54 kr.
' ' M e n Fährnisse, als Wohnungs-
^ ^nnuereinrichtung, Wä'fche, Klei-
»t<^ .^^dhauerwaren l l . , bewilliget
kh, ^^zu zwei Feilbictungs - Tag-
"""gen, die erste auf den'

»l!,i> .. 1? . J u n i
dle zweite auf den

>. 1. J u l i 1 8 7 8 ,
t,^ " ^ ° " 9 bis 12 Uhr vor- und
h^enfallZ von 3 bis 6 Uhr nach-
llite,^' " ^^ Wohnung des Exe-
^ " ' ^aibach, Gradischa Hs.-Nr. 25
tyŷ ' ^ i t dem Beisatze angeordnet
^sten^ .̂ "̂  ^^ Psandstücke bei der
^lli ^ ^ b i c l u n g nur um oder über
^?Hiitzungswerthe, bei der zweiten
Ka^^ng aber auch unter demselben
l w 'gleiche Bezahlung und Weg-

?^3 hintangegeben werden,
^ ^ a c h a m 14. Ma i 1878.
^ 4 5 ^ . 3 ) ^ 3559.

k Executive
^lltätenversteigernng.

bitch . ? l k. k. Landesgerichte in Lai-
^ / ^ ^kannt gemacht:

l>^c,,/)uber Ansuchen der k. k.Finanz-
îget " s'U' Krain die ê ec. Ber-

""g der dem Johann Iavornik

gehörigen, gerichtlich auf 4000 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche der Kata-
stralgemcinde Krakau unter Einl.-
^lir. 48 vorkommenden Hausrealilä't
Consc. - Nr. 17 neu, 44 alt, bewil-
liget, und es seien hiczu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erstc auf den

8. I u l i,
die zweite auf den

5. A u g u s t
und die dritte auf den

9. Sep tember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichcn BcrhandlungZsaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schä'tzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<> Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schä'tzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ma i 1878.

(2251—3) Nr. 3451.

Executive Realitäten
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlai-
bach wird bckmml l^iimcht:

Es sri übn- Ansuchen dcs Anton Ko-
rcncan von Ljubgojna dir Ncassnmicnmg
ocv dntlcn exccntivcn Acrstcigcnmg der dcnl
Andreas Knclar von Horjnl gehörigen, ge-
richtlich anf 320 st. geschätzten, im Grund-
buche dcr Kozarjcgilt ^uu Rcclf.-Nr. 107

vorkommenden Realität bewilligt uud hie-
zu eiuc Feilbictungs - Tagsatzung, und
zwar auf den

17. J u l i 1876,
vormittags von !1 bis 12 Uhr, in dieser
Amtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei dersel-
ben auch unter dein Schätzwerthe hintan-
gcgeoen wcrdm wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Audote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitatioustommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Ornnobuchscxtract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den angeblich verstorbenen Tabular
gläubiger» Auloma Kuclar und Anton
Sccuit wurde bedeutet, daß die für sie
bestimmten Realfeilbictuugsdescheide au
ihren Curator aä actum Franz Ogrm
von Oberlaibach zugestellt werdcu.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. Mai 1678.

(2182-2) Nr. 2U37.

Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Gotischer

wird bekannt gemacht, daß am 9. Mai
1878 Herr Johann Olipk', Pfarrer in
Nesseltlial, ohne lctMilligc Anordnung
gestorben ist.

Da diesem Gerichte nicht bekannt ist,
ob und welchen Personen als Profanerben
auf seine Verlasscnschaft ein Erbrecht zu-
stehe, so werden alle diejenigen, welche
hierauf Anspruch zu machen gedenken, auf-
gefordert, ihr Erbrecht

binnen einem J a h r e ,
vom unten gesetzten Tage an gerechnet,
hicrgcrichts anzumelden und uuter AuS.
Weisung ihres Erbrechtes die Erbserlla-
rung anzubringen, wiorigcns die Verlasse»'
schaft mit jenen, die sich erbserklärt und
ihren Elbrcchtstitel ausgewiesen haben wer»
dc«, verhandelt und ihnen cmgeantwortet,
der nicht angetretene Theil der Erbschaft
aber vom Staate als crblos eingezogen
würde.

K. k. Bezirksgericht Ooltschec am
14. Mai l878.

(2333—3) Nr. 1971.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton Grahor

von Vitinjc Nr. 33 wird die Vornahme
der executwen Feilbietuucz der auf 1320 fl.
geschätzten Realität des Josef Candrk von
Prcm Nr. 40, uud Urb.-Nr. '/, ad Out
Strainach, bewilliget, und werden dic
Tagsatzungen auf den

2. J u l i ,
2. August und
3. September 1678

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität uur bei der dritten Tagfatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gcgeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Februar 1878.

(20li4—2) Nr. 3593.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg

Mezgec von Klemk.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbrrg

wird dcm unbekannt wo befindlichen Georg
Mezgec von ttlenik hiemit erinnert:

Es habe Josef Äisöak von Unter-
koschana wider denselben die Klage auf
Anerkennung des Eigenthnmsrechtcs auf
die Realität Urb.-Nr. 38 ü<1 Grundbuch
Raunach «ud praß». 13. April 1878,
Z. 3593, hicrgerichts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
bie Tagsatzung auf den

5. Juli l. I.,
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhanae
dcs 8 29 a. G. O. angeordnet nnd dem Ge-
klagten wegen seines unbekannten Aufent-
haltes Herr Dr. Eduard Deu, Advokat
m Adelsberg, auf seine Gefahr und Ko-
sten bestellt wllldc; dessen wird der Geklagte
dahin verständiget, daß er allenfalls zur
rechten Zelt selbst zu erscheinen oder sich
elnen anderen Machtwalter zu bestellen
nnd cmher namhaft zu machen habe,
Nndrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Aoelsberg am
23. April 1878.
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(2316—1) Nr. 3141.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Franz Krainc

von Dornegg wird die Vornahme der exe-
cntivcn Fcilbietuug der auf 780 ft. ge-
schätzten Realität des Josef Rojc von
Verbica Hs.-Nr. 4, sub Urb.-Nr. 184
aä Herrschaft Iablaniz, bewilliget, und
werden die Tagsatzungen auf den

5 J u l i ,
3. August und
0. September 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe hintangcgeben
werden wird.

i t . t. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1878.

(2339—2) Nr. 2566.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem auch dic zweite Fcitbictnng

der Realität des Matthäus Smukauc in
Feistriz sud Urb.-Nr. 851 kä Herrschaft
Vetoes resultatlos war, so wird am

28. J u n i 1 878 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Feilbie-
tung Hiergerichts geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 25. Mai 1878.

(2324—2) Nr. 10,888.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnee-

berg (dnrch den Machthaber Herrn An«
ton Satran von Maschuu, wird die Vor-
nahme der exekutiven dritten Feilbictung
der auf 1200 f l . geschätzten Realität des
Anton Kaluga von Grafenbrunn, gud Urb.-
Nr. 421 aä Herrschaft Adelsbcrg, bewil-
liget, und wird die Tagfatzuug auf den

2. J u l i 1878
mit dein Bedeuten angeordnet, daft die
Realität bei dieser dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeven werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 26sten
Dezember 1878.
(2394—2) Nr. 11,331.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vom

26. März 1878, Z. 5761, auf den 18tcn
Ma i l. I . angeordneten ersten exec. Feil«
bietnng der dem Franz Vcrglcs von
Oberschleiniz gehörigen Realität Urb.-
Nr. 20, Rectf.-Nr. 119 aä Thurn a. d.
Laibach kein Kauflustiger erschienen, und
es werde nunmehr zu der auf den

19. Juni l. I.
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
dieser Realität geschritten.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 19. Mai 1878.

(2349—2) Nr. 2969.

Einleitung
zur Amortisierung.

Ueber das Gesuch des Paul Mar-
kuta, Grundbesitzers in Okroglo (durch
Dr. Johann Mencinger in Krainburg),
wird die Amortisierung bezüglich der auf
der dem Gesuchsteller gehörigen, im
Gruudbuche der Stadttammeramtsgilt
Krainbnrg äud Rectf.-Nr. 117 vorkom-
menden Ackerrealität „v kran^kLin pohi"
am ersten Satze seit drittem Hornung 1791
auf Grund der von Martin nkofic aus-
gestellten Schuldfchcines vom 5. Februar
1791 für defseu miuderj. Töchter erster
Ehe Mina, Mica, Meta, Alcnka und
Anta Skofic von Okroglo haftenden,
nach der Hutter Ursula Skofic zugefal-
lenen Erbschaften 5 pr. tt0 f l . , znsammen
300 si. ö. W., nebst einem Dnkatcn,
6 Merling Getreide und 10 Buschen Spe-
chaar, eingeleitet.

Es haben demnach alle jene, welche
auf die gedachte Satzpost aus was im-
mer für emcm Rech'tsgrundc einen An-
spruch machen zu können vermeinen, felben

b i s 1. J u n i 1879
vor diesem k. t. Gerichte so gewiß an-
zumelden nnd darzuthun, als widri.qcns
auf weiteres Anlangen des Panl Mar .
kuta, gedachte Satzpost nach Verlauf die«
ser gesetzlichen Frist für amortisiert er-
klärt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
1Ü. April 1878.

(2222—2) Nr. 1478.

Relicitatwu.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

tionsbcdingnisse wird die vom Herrn
Andreas Stouic ans Tschernembl erstan-
dene, auf Nameu des Mathias Spreizer
aus Stoäcudorf vcrgcwährtc, im Grund-
buche der Herrschaft Tscherncmbl «uk
Verg-Nr. 157 vorkommende, gerichtlich
auf 160 fl. ö. W. bewerthete Hubreali-
tät am

28. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amtstanzlei
des t. t. Bezirksgerichtes Tfchernembl an
den Meistbietenden auch uuter dem Schä-
tznngswerthe feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl am
27. Februar 1878.

(2390—3) Nr. 7575.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. stäot.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratur für strain (nom. des hohen
t. t. Aerars) die executive Versteige-
rung der dem Anton Roznik von Laibach
itarlstädtervorstaot Nr. 20 zusteheudeu,
gerichtlich auf 127 f l . 50 kr. geschätzten
Besitz- und Eigenthnmsrechtc an der
Parzelle Nr. 801 aä Stcuergcmeinde
Stozica bewilligt und hiezu drei Fcilbie-
tnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. I u u i ,
die zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf deu

17. August 1878,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß dieselben bei
der ersten und zweiten Fcilbictnng nur
mn oder über dein Schätzungöwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden
der Licitationskonunission zu erlegen hat,
sowie das Schützung^protokoll nno der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichlllcyen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 11. April 1878.

(230U-2) Nr. 2404.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Povse (durch Herrn Dr. Mencinger) die
executive Versteigerung der dem Josef
Fisti von Hrastjc Nr. 12 gehörigen, ge-
richtlich auf 3110 f l . 50 lr. geschätzten,
zu Hrastje Nr. 12 gelegenen, im Gruud-
buche Lustthal 8ud Urb.-Nr. 1. Einl.-
Nr. 68 vorkommenden Realität bewil-
ligt uud hiezu drei Fcilbictnngs-Tag-
fatzungen, uud zwar die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf deu

2. August
uud die dritte auf den

2. September 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, das; die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietnng nur
um oder über dem Schätznngswcrth, bei dcr
dritten aber auch nnter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
tem Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationstoinmission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll nnd
der Grnndbnchsextract können in dcr
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
10. April 1878.

(2393—2) Nr. 8827.

Mcutive Realfeilbietung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Moriz Pfcffcl (dnrch Dr. Moschc) die
executive Feilbietung des dem Josef Kri;-
man von Großlnpp gehörigen, ans
einem zwischen ihm nnd Johann Pcrjaln
von Zalna geschlossenen, die Realität
Rectf.-Nr. 2d3 uä Weixclbnrg betref-
fenden Kaufverträge resultierenden, laut
Pfändungsbefcheid vom 28. Dezember
1877, Z. 28,722, executive gepfändeten
Kanffchillingsrestcs pr. 500 f l . bewilli-
get und deren Vornahme auf den

19. I n n i ,
2 0. J u l i und
21. August 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisahe angeordnet,
das; die fragliche Forderung mm bei der
dritten Fcilbietnng nothigcnfalls auch
unter dem als Ausrnfsprcis dicncndcn
Nennwcrthc an den Meistbietenden wcroc
hintangcgcben werden.

K.' k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 2. Mai 1878.

(2392-2) Nr. 5978

Executive
NealilätenversteiA'lllilg.

Vom t. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gcmacht:

E» lei über Ansnchcn des Anlon
Aubcl als Ecssionär des Matthäus M i -
hali (durch Dr. v. Wnrzbach) die cxc-
cutivc Vcrstcigcrling der zngnnsten dcr
Margarclha Hager in Brest Nr. 4 nn
Grunoc des ^hcocrtragcS voni ^. Februar
1856 bei der uns Johann Hager vcr-
gcwährtcn, inl Grnndbnchc der Herrschaft
Sonnegg nub Einl. - Nr. 259 vorkommen-
den ^licalilät intabnlierlen nnd »lit exec.
PflUldrechle belegten Heiralgnlsfordcrnng
per !000 sl. (5. M . bewilligt nnd hiczii
zwei Fcilbictnna^Tagsatznngcn, nild zwar
die erste auf dcn

19. J u n i
und die zweite auf den

20. I n l i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtstünzlei mit dein Anhange
angeordnet wurden, daß die Forderung
bei der ersten Feilbictung nnr um oder
über dem Ausrufnngspreise, bei der zwei-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 17. April 1878.

(2595—2) Nr. 6325.

Uebertragung
ezecutiver Realitäten-

Versteigerung.
Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bctannt gemacht:
Es sei über Ansuchcn der Gcrtrand

Gossar (dnrch Dr. Sajovic) die mit
Bcschcid vom 18. Nov. 1877, Z. 25,217,
auf den 20. März, 24. April uud 25steu
Mai angeordnet gewesene cxccutive Ver-
steigerung der dem Josef Pozlcp von
Plcoivce gehörigen, gcr.u)tlich auf 5i)2
Gnlden geschätzten Rec/.ität Einl.-Nr.
91 nnd 127 kä Stenergemeinde Brcsowiz
auf den

19. J u n i .
20. J u l i uud
21. August 1878,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
übertragen wordcn, daß dic Pfandrcali-
tät bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur mn oder über dem Schätznngöwcrth,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintangcgebcn werden wird.

Die Licitatwnubcdilupiissc, wornach
inöbcsondcre jcdcr Licitant vor gcnmchtcm
Anbote rin N)pcrz, Vadinm znhandcn
der Licitationstonlinission zn erlegen hat,
sowie das SchätznmMrowtoll nnd der
Gnmdbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur ciugescheu wer-
den.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach a»l 15. April 1878.

(2327—2) Nr. 2638.

Heassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vun dem t. k. BczirtZgcrlchtc ijc!'
striz wird bekannt gemacht.

Es sei über Ansnchcn dcs 6 M !
tionsführers Herrn Iatob Sauisa v
Trieft, Via M I » Lopvl̂  Nr. 6, d,e"'
dcin Beschcidc vom 14. April 1877. ö " '
8496, auf dcu 6. November 16?? ^
gcordnct gewesene, jedoch B ' " ^ H
exec. Feilbictung der den, Martm ' M
von Parje Hs'.-Nr. 13 gch"A,cn,
Grundbnchc dcs Gntes Mühlhuftn ^
Urb.-Nr. 70 vortomnlcndci, ^'wlitat "
dein vorigen Anhange im NcasPl»'
rungswcge auf den

5. Juli l. I.,
vornlittagö 9 Uhr, hiergcrichts cin̂ 'c»"
nct wordcn. ,,,,,

K. k. Äczirtsgericht Fcistriz a"l 1-"
März 1878. ^ _ ^ ^

(2412-2) N l . ^ ^ '

Ezecntive Realität^
Versteigernng. .,

Voni k. t. Bczirlsgcrichtl' ^'"'
wird bekannt geinacht: ^ . „ i

Es sci übcr Ansuchcn d c s ^ " ^
Gandcnzi ans Sagor die cxccnlioc ^ " ,̂
gcrnng der den« Iojcs Mitnlic mls H'"
gchö'rigcn, gcrichtlich anf ü^'^ ^ . , ,
schätzten, im Grundbuchc :u1 W^gc"« ^
«li!) Urb. - Nr. 30 vorloinüicndc^H^
realität bcwilligct nnd hiczn dn ' i ^ ' ' ^ . ^
tnngs Tagsatzungcn, nnd zN'ar ^u'
auf den

2. J u l i ,
die zwcitc auf den

2. August
und die drittc anf dcn

2. S c p t c m b c r 1878.

jedesmal vormittags von 11 bis ^ ,,,„
m der hicsigcn An'ilötanzlci "N< ,dc' .^>
hange angcoronct wordcn, daß du'H,c
rcalttät bci dcr crstcn nnd zlocilcN l)' ^
tnng nur um oder übcr dcm SaM^tfl
werth, bei der dritten aber a » ^
demfclbcn hintangcgcbcn wcrdcn u ch

Die Liciwliunsbcdingnissc, l" ch>
insbcsondcrc jcdcr licitant vol!1 < i„<
tcm Anbotc cin 10pccz. Vadlül" i ^ „
den dcr Licitationstonliniss^on zu ,< ^
hat, sowie das Sa)ätzllNg^P"'^'l^ ^
der Grnndbnchscxtract tönnc'l. ' . ^,i
diesgerichllichen Rcgistrauir " " " '
loerdcn. ' ^«M

^. t. Aezirtsacricht Litwi " "
Ma i 1878. ^ ^ < 7 "

-^II^) " N ^
Executive

Realitäteuverstcigel'w
Von« t. t. slädl. dclcg. OcznM^

Laibach wird bctannt gcl>iacl)t' ^ i „
Es sci übcr Ansnchcn ."'» " ^

Lantcr (dnrch Dr. Sajovic) d l H ^ ̂ «!
stcigcrnng dcr dcin I^'han», ^ . < ^
Wcißcnstcin gchörigcn, ^rnyl',^9!s,
1548 sl. geschätzten Rcalilat ' ^>/
141. Rcctf'.-Nr. 72 -ul Grundb ^ ^
ßcnstcin bcloilligct nnd hiczn >- .̂ . F
bictnngs'Tügslitz'ungen, nnd zw>"
auf dcn

15. J u n i ,
die zweite auf dcn

17. J u l i
und die drittc auf dcn

17. Angnst I t t ^ . , ^ M
jedesmal vormittags
ill dcr Gcrichtskanzlci nnl ^ ^ l '
cuigcordncl wordcn. das; d l c P ^ ,
bci dcr crstcn und Mc.tcn F / , hci,dnmodcrübcrdc .nSchähn^w^ ^,t

drittcn aber anch nntcr dcln,cl"
anacqcben wcrdcn loird. , ^ u , ^

" Die LicitationMn'd.luM ^' ^̂ chtl
i.,.ln1ondcrc jcdcr Lictta'ttm^,^^^^^^^
Anbotc cin wvcrz, ^"d,nm. ^ ^^, ,
Licitationskoniinission Z'l / ' < ,md "
wie das Schätzun.Mno 'lo .̂̂ . h
Grundbnchsex'racl k^nc ^ ,l nn'
gerichtlichen Reg'stratm c.ngcj

'"''K.k.städt..dclcg.BczirMcricht
bach am 19. April 18?«- .
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(2309-1) Nr. 3345.

Mutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. l. StcueramtcS

lwstriz (in Vertretung dcS hohell l. l.
«lermö) wird die Vornahine der efcc. Feil-
°lelung der auf 17^0 fl. geschätzten Realität
"" Maria Acrgoe'schcn Erben von Za-
Mje Nr. 00, unk Urb.Mr. 13 »ä Herr-
u f t Prcm, bewilliget, und werden die
^UsalMgcn auf den

5. Ju l i ,
6. A u g u st und

10. S e p t e m b e r 1878
"Ul dnn Bedeuten angeordnet, daß die
"caliläl nur bei der dritten Tagsatzung
Mcr de,n Schätzwerlhe wird hintangeaebcn

.> i i . t. Bezirksgericht Feistriz am 4tcn

(WU4-1) Nr. 2775.

Nelicitation.
Ucber Ansuchen dcs Herrn Josef

"»Wc von Zirlniz (für sich und als
"Whaber der übrigen Georg Milavc-
M!» Erben) wird die Rclicitalion der aus
«Men Paul Turkic ocrgewährlen, von

^>!"bclh Turöic' erstandenen, ans 340 fl.
^ "he lcn Realität «ud Rectf. Nr. 009
!,, Haaöbcrg wegcil nicht zugehaltener
'̂llalionöbcdiügnissc bewilliget und zu
"N Vorilllhnic die Tngsatzung auf den

h _ . 10. J u l i 1 8 7 8 ,
^ "Utagü Uni 10 Uhr, hiergcrichts mit
^/>. !'^"äc angeordnet, daß hiebci obige
!veck ^ " '" ̂ ' " Mcistbol hintangegeben
^-l-AczirlSgericht Loitsch am 5tcn
<klu^878.
^ " 8 ^ 1 ) Nr. 1073.

^ Executive
''lecllltätenvcrstcigeruug.
^ o m t. t. Bezirksgerichte Scnoselsch

"bekannt gemacht:
«>»t̂  ^" "^^ Ansuchen dcS l. k. Steuer.
^ ^ Senosctsch die cz.cc. Versteigerung
8eli« - Andreas Ätatlacen von Präwald
lh M", Michllich auf 1150 fi. geschütz.
i../ »u Orundbuchc der Herrschaft Scno»
^l") i!,ld Urb.-Nr. 400 vorkommenden
l^ll iN bewilliget und hiczn drei Fcilbie-
.'D'^agsatzungcn, und zwar die erste
'! den

^ 10. J u l i ,
wette auf den

^ 10. A u g u s t
° °ie dritte auf den

w« ^ ' S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
^ M a l vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ Lichts mit dem Anhange angeordnet
W, " ' daß die Pfandrealität bei der
°be?.. ""b zweiten Heilbielung nur um
^. ^ber dem Schätzungswert!), bei der
«!n°̂  "ber auch unter demselben hintan-
^ M werden wird.

>U^'^ Ncilationöbedingnisse, wornach
0>,h^udere jeder Acilant vor gemachtem
^>l ,. " " Wpcrz. Vadiuni zuhandell der
^ ^ustunnuission zu erlegen hat, sowie
blich« ^ungsprolotoll und der Grund-
^ R l r a t t tönnrn in der dicsgcrichtlichen

> ratur eingesehen werden.
^ . i l l / . ^ Bezirksgericht Senosetsch am

^ ^ 1 ) Nr. 1974.

zv. Executive
^litäten-Versteigerung.

^ ^") l. k. Bezirksgerichte Scnosclsch
V^nunt gemacht:

>̂!cs ^ "bcr Ansuchen dcs l . l . Steuer.
^ ,̂ .̂ knosttsch die ĉ cc. Versteigerung
^ i / ^h"'»:sta Krusic von Präwald
lr,>. ,^". gerichtlich anf 1800 fl. gcschätz-
> ^ '" Grundbuchc der Herrschaft Prä'
>l«m ^ Urb.-Nr. 1 , wm. 1, lul. 837
^'""'enden Realität bewilliget und
^ ^ ' " Feilbictungs-Tagsatzuugcn, und
,, '̂  erste auf den

' " auf deil
^ d i e ^ 10. Augus t
, Abri t te auf den
> < / ' S e p t e m b e r 1878,
' ^ ^ " " u l l a g s von 11 blS 12 Uhr,
' d)»^ "'lt den. Anhange angcord«

erfte. ' ^ ' die Psandrcaliläl bci
" und zweiten Fcilbictuug llur

m oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgcbcn werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10ftcrz. Vadium zuhanden der
tticilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Gruud-
buchsc l̂racl können in der dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Senosetsch am
«.Mai 1878.

(2308-1) Nr. 2470.

Executive Feilbietungell.
Ueber Ansuchen drü Herrn Blasius

Tomsic von Fcistriz wird die Vornahme
der cxcc. Fcildielung der aus 2000 fi. ge-
schätzten Realität des Johann Merönit
Nr. 8 von Smcrje, «ub Urb.'^Itr. 42
ad Pfarrgilt Dorncgg, bewilliget, und
werden die Tagsatznngen auf den

3. J u l i .
3. A ll g ll st und
0. S e p t e m b e r 1 8 7 «

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der drillen Tagfatzung
unter dem Schätzwcrthe wird hinlungege-
bcn werden.

it. k. Bezirksgericht Fcistriz am 0tcn
März 1878.

( l 8 0 0 - 1 ) Nr. 4720.

Neassulniemug
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Stefan Olonicar
von Zirtniz wird die mit dem Acschcidc
vom 10. April 1872, Z. 2027, auf den
10. Ju l i 1872 augcordnel gewesene und
sohin sisticrle dritte rxcc. Icilbiclung der
dem Barlhclmä lörajbas von Nlcdcroorf
^lir. 10 gehörigen, gerichtlich auf 1257 sl.
bcwcrlhclen i)lcalilät uud Rcctf.^ir. 560
in! Herrschaft Haaobcrg wcgcil schuldigen
225 fi. s. A. rcassulnando auf dcll

10. J u l i 1 8 7 8 ,

vormittags um 10 Uhr, hicrgcrichtö mit
dem frühern Anhange angeordnet.

Unter einem wird der Tabulargläu-
biger Oeorg Grcgoric von Neudorf zur
allfälligen eigenen Wahrung seiner Rechte
erinnert, daß die für denselben bestimmte
Feilbietungsrubril vom Bescheide Ittlcn
April 1878, Z. 4720, wegen seines un-
bekannten Aufenthaltes dem aufgestellten
Curator Herrn Anlon KraSovic in Zirlniz
zugestellt worden sei.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 18len
April 1878.

(1022—1) Nr. 3658.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Aom l. t. Bezirtögerichle ^oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuralur für Krain (uom. des hohen
l. t. Ae^ars) die exec. Versteigerung der
dem Jakob övigclj von Nicderdorf Hs.»
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 2770 fi.
geschätzten Realität uub Rcctf.. Nr. 572
uä Herrschaft HaaSberg wegen schuldigen
83 fi. 4 kr. c. li. 0. bewilliget und hiczu
drei Fcilbielungs'Tagsatzullgcn, und zwar
die erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

10. Augus t
und die dritte auf den

11. Sep tember 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlölanzlci mit dein Anhange
angeordnet wordcn, daß die Pfaiidrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dein Schätzungswerth, bei
der dntten aber auch unter demselben
hinlangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
LicilatiunSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscxlrcuc können in der diesgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am Uten
April 1878.

(2300—1) Nr. 2358.

Reassmmerung
Mcutiver Feilbietuugen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich
wird hiemit vetaunt gegeben;

Es fei in der Executioussache der
Maria Zupancic von Weixelbmg gegen
Johann Nadrah von dort ^cw. 210 f l .
die mit dem Bescheide vom 4. Februar
l. I . , Z. 023, angeordnete und sohin
sistierte Fcilbietung der dem Johann
Naorah gehörigen, iul Grundbuche der
Stadt Weixelburg 8ud lom. I , toi. 45,
und tom. 11, toi. 150; ferner die im
Grundbuchc der Pfarrgilt St. Egidi
«ul> Nectf.-Nr. 10, toi. 32 eingetrage-
nen, auf 2420 fl. bcwertheteu Realitäten
wegen schuldiget! 210 sl. reassumiert und
die neuerlichen Feilbietungs-Tagsatzun-
gen anf den

4. J u l i ,
ü. A u g u st und
12. September l . I . ,

vormittags 0 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

5t. t. Bezirksgericht Sittich am 14ten
Mai 1878.

(100l)-1) Nr. 3346.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «ollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amteö Loitsch (uom. des hohen l.t. UerarS)
die ê tc. Versteigerung der der Agnes
Sparcmblel von Nicderdorf Hs.-Nr. 26
gehörigen, gerichtlich aus 1080 ft. gcschätz
ten Realität !>ud Rcclf.^ir. 551 uä Herr»
schasl Haasberg wegen schuldigen 48 ft.
65 kr. bewilliget und hiczu drei Feilbte-»
tuugs^Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

10. A u g u s t
uud die dritte auf den

11. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Ocrichtölanzlci mit dem Anhange
angeordnet wordcn, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Ieildiclung nur
um oder über dem SchätzungSwcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund«
buchscxlract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Uten
April 1878.

(2278—1) Nr. 2265.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Lutas Kalan

von Vodulc die exec. Versteigerung der dem
Barchclmä Tclban von Burgstall gehö-
rigen, gerichtlich auf 1080 fi. geschätzten,
im Orundbuche dcö GuleS Burastall uuv
Urb.-Nr. 28 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei FcilbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. I u l i,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

7. S c p t c m b c r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der elften und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcbcn werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zn erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 8len
Mai 1878.

(2335—1) Nr. 2053.

Efecutive Feilbietungen.
Ucber Ansuchen der l . t. Finanz-

vrocuratur (in Vertretung dcs hohen
k. t. Aerars) wird du' Vunuihmc der
exemtivlm Feilbietung der auf 2460 sl.
geschätztcu Realität der Iosrfa Äojc
von Verbica Hs.-Nr. 4, «ml, Urb.-Nr.
120'/, acl Herrschaft Iablaniz, bewilliget,
und werden dir Tagsatzungeu nuf den

3. J u l i ,
3. August und
0. September 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß'die
Realität nur bei der dritten " ' g
unter dem Schätzwerchl' him n
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1878.

(2368—1) Nr. 2416.

Uebertragung
executiver Feilbietungcn.

Von dem l. l. BeM'tsger'ichte m
Sittich wird betauut gegeben, daß in
der Excciltionssnchc des Anton i,t7'^ -
von Laibach gegen den Andreas B-
scheu Herlaß'i'ow. l000 sl. die aus den
25. Apnl, 2^. Mai uud 27. Juni l. I .
cmgeordueteu Fcilbictuugcu der Veilaß-
lealitäteu mit dem vorigen Anhange auf
dcu

4. Ju l i ,
6. August und
I 2. September l. I . ,

vormittags 10 Uhr, übertragen wurden.
K. k. Bezirksgericht Sittich am 2'̂ steu

April 1878.

(2427—1) Nr. 40i)l).

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ausucheu der Iohauu blovdca»
scheu Erben von Niedcrdorf (durch
Hcrru Dr. Dcu in Welsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 25. November
1877, Z. 80U1. aus den ü. April 1878
angeordnet geweseue dritte exec. Fcilbie-
tuug dcr dein Jakob Svigelj vou Nieder^
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2281 f l .
bcwcrthcteu Realität uuk Rectf.-Nr. 572
2<l Herrschaft Haasbeig wegen schuldigen
100 f l . e. ». c. auf den

24. J u l i 1 6 7 « ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühem Auhauge übertrage!!.

K. t. Bezirksgericht loitsch am 10ten
April 1878.

(2355-1) Nr. 2905.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen oeS Michael
Rozman (durch Dr. Burger) die exec.Ver«
steigerung der dem Valentin Zaplolnil von
Rupa gehörigen, gerichtlich auf 2614 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Egg «ud Rectf.-Nr. 238 vorkommenden
Realität wegen schuldigen 210 fl. s, A.
bewilliget und hirzu drei Fcilbiclungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. I u l i,
die zweite auf den

!). A u g u s t
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fnlbielung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Uicitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegn, hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichl
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
14. April 1878.
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Höchst empsehlenswerth!
theiler). Ori^inal.Fabnwt, -'< st. 2, 2 20, 2 40.
— I lu i tHt ion - v lv tHacl ryu ü fl. I 80.
^ « « o n - t ' u » « » ^ « ! » . weiß und blanking, cii:
Paar nur 15 fr,, bei (2454)

Karl Karfnsrer.

Garten Eröffnung. ^
Samstag den 8. Juni .

wird der .

neu cingcrichtctc Garten vor dcr.
Nuschak-Kaserne .

in der Tirnau mitcr Milwirkuug der

Ncgiments-Miisilckapclle
cröffilet. ^

Dcr Gefertigte, »uelchcr stets bestrebt!
sein wird, dic P, 3. Gäste aus das brste
>>»d billigste zu bedienen, macht die er̂
gebcnsle ^inladunq,

Franz Simon,
(247.^) Cantincm.

Melissengeist .^,
Uon den P, P. (iarmelitcrn aus Vcnedisz. Uni
Fälschlinffcn zu verinciden, wird von »im an
jede Flasche Flil^endrs ei »geprallt haben i ,, l̂«>
li«8!̂  <i«l ('urin^iitlnn 8«.'»!/,i Vnin^iü." I n
Flaschen zu ::u lr. nur echt zu bekommen bei

O. IPicooli,
Aputhcler, Laibach ( N cncrstraßc),

Hcrrcu-Wüschc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Albeit, belter Stuff und zu mißlichst
billigem Prclsc euipsieyll

G. I . Hamann,
Hanplplnlj Ur. 1?.

Auch wird Wasche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur befiftc>ssf»5e Heiu
den verabsulgt. ^ l 0 ) 56

(2468) 4—2 Eine

UirUchasterin
aufs Land, der deutschen und slouenischen
Sprache und des Kochens tnndig, »uird Schicht.

Näheres bei I t i e o ^ a r I«uo^lu^ui» i n
<3t. vl lHrolu ^llnterkmiu) oder in Laibach,

! Erste und grösste

Niederlage

bei " (2107) 3—3

A. J. Fischer,
Laibacli, Preschcrnplatx.

Wichtige Schrift.
Zu bezichru durch die ̂ uckhaudluus, dou
Hnber ^c ̂ 'ahme, Wien I, Hevreligasse

Nr. 6 :
N a d i c a l e 0 ? i l»»i« d? r

Häiiiorrhofcleii
> fgoldene A der). A l j . z)l)ne Arznei,
V reine Natnrheilnna. Preis,,nr <̂> lr,
»mit Post 70 lr. (5054) 10-7

(2228—2) Nr. 7922.

Bekanntmachung.
Der Johann Pu'schcl'schen Verlaß-

masse voil Vistriz (unbekannten Aufent-
haltes), rilcksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
äs praW !j. Ä M 1878, Z. 7022, des
Johann Mantel aus Doblitschberg we-
gen 71 fl. 70 kr. Herr Peter Porsche
ans Tschernembl als Curator l̂ä ^t»n!
bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit die Tagsatzung auf den

5. J u l i 1878,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wm'de, zugestellt.

tt. k. Bezirksgericht Tschernemlil mn
10. April 1878. ,

Nußbaumholz
in größcrn Quantitäten, in Klötzen
(2470):: i und Brettern

fiir Tischler, Fourmerschneider
und Holzhäudler

hat uorräthig und vertauft billig

Johann Cop
in Moste bei Jauerburg in Oberkrain.

M ^ ^ . ,̂  ^ ^

> ' Vittc dicscs' / n , Bittc dieses
> genau ,, « i ., genau

zu lesen. Oel<ilnsl»llco!le - zu^esm. ^

UüH unl! 3egen k»ei To!m!
bewährt iich steta ganz uorziinlich. denn
wiedcrnm vor lurzcm wurÄc lant
amtlicher ^ichunnslistc l«ci mir jchon
wlcVer gewinne» nnl» l>c» nliilllichc»

Gewinnern
dno groszc M ^ nämlich die groszc

Prämie von

232,4«« Mark
anf Nr. M:j,

lind cbeuso tnrz uovycr

day groft ^üg) nnmlich dic große
> Prämie uon

> 24«,««0 Mark
> anf Nr. 45i;
>von >nir in barem Gelde ausbezahlt,
> Ucberhaupt liade ici, in der lclitc» (»eit

lncincn licehrtcn Knudru die Suiumc vuu
weit iiller

^ z. Mill. MM,
i lüd i n l!i>z»,'N ^c l räuu ieu ^ l i u r r zay l ie i l >n
soustisscil großen Haupl̂ cwinuen von l« ,
HO. : j " . 5U. 70 üii> l<w.<»<«, Mnr l
folgende nruize Prämien lant auttlichcn
îchuuzMstcu in barem (veldc a»ü-

»bezahlt:
> Mar l
>:«««,<»««, H?«,«««p, ««, ,«<>«,
> » ^ H , « « U , «^<V,«»«, >««t,«««^,
D lMsig >»«,««»«», «HU,«««»,
D R^O,<k««d:c. :c., wutur.y meine l^r»,a
« mit siecht iidcvlill alii tie

betanlu >st.
Die vom ^taalc H^mblirc; ein^en^lele

nnd gaiauiierte höchst »ucressaine g.uße
^eldloltci i^, ul nclä'cr die (Äcwmu^ im
Ganzcu die groslartine ^nmme baren
Geloes von

Über 8 Millionen Mark deutsche
Neichsmünze

betragen, ci.ihätt nur!)1,00o ^u>e, uu0 wer-
den >u u'eni.zc.i Fionaten in 7 AblheiluN'
gen im.^nzci i U>,<»W Geldgewinne sicher
gewonnen, wonintcr namentlich folgende
große HaiipigcU'innc:

l gll)ßcr H.n>pî l».>lNN nnd Prami,', evenüicll
't7i;.0<»<» Ma^ l , speziell Mar t 2.»<>,»<>».
l2.»,<)<»<», tt<»,i!<»0, l i0,0<!0, i»<»/»00,
'<<»,<><»<». ^lli.OUO, rl<»,<»tt<), 2i»,<»«<», viele
(Äclviniie von 20.000, lil,«M<>, l2.<»«0.
eine sehr gruszc Anzahl von !<»,<>««,
60U0, WU0, 2̂ «»<», 2000. l . i lw, l2<!<»

ION :c. ^-.
Tie (^cwinn,^iehttnn dcr ersten Mlhei-
lung ist amtlich anf nächsten Mittwoch

nnv Tonnerötail

den 12. u. 13. Juni d. I .
festgestellt, zn welcher
cin nances2ria.-Vosuur:l fl. 4N l r . ö W.
e,n halbco „ « 1 ̂ , 7<> ,. „
elu viertel ,. „ - „ 87, ,. „
lostet. Diese mit Ttaatswappen ver»
sehencn wirtlichen Lrininnl-Vose snde
ich qegni (tinsrulling des ÄetrageS in barem
Gelde oder in Postsreimarken, oder anf
Wunsch auch gcgeu Postvorschusl, selbst
nach dcn entfcrntestc» Gegelide» den
geehrten Auftraggebern fusort zu, Ebenso
fence ich tie amtliche Gewinnliste und die
Gewinnnelder sofort nach der tNeluinU'
zichung jedem meiner geehrten Kunden
prompt nnd verschwiencu zu. Durch
imine ausgebreiteten Geschäftsverbindun-
gen ilberall lann mau auch jeden Gewinn
in seinem Wohnort au^ezam erhalten
z M " ^cde Vcstcllnng lann mi!> auch
^M»'" zur Aequemlichleit einfach aus eine

> H ^ " PosteinzahlnnssHlarte inachen, n r
W i M " "hält jcllcr Anflra,l«ieber die
> Hch^ wirtlichen Orininal-rose sogleich
DHM- uon mir zuilesandl.

Laz. Sams. Colin
in Hambnrn, !

Hantlt - Comptoir, Aanl. und Wechsel, l
(244l) 4 - ^ gls^'äft. !

Brennholz-Lieferung.
Für die Uebernahme der Lieferung des Holzbedarfes von

DW^ 150 Klafter "WU
wird am M i t t w o c h den R 3 . J u n i 58755 , vormittags um 9 Uhr,
Hieramts die öffentliche Offertverhandlung stattfinden.

Es wird 22zölliges, reines, im Winter 1877/78 geschlagenes Buches
fcheiterholz bedungen.

Stadtmagistrat Laibach am 4. Juni 1878. <M5) 2^

Natations > Ankündigung.
Au dcn kimftigeu Wlichelitageu Mittwoch und SamslM d̂ 'N ^, ^

12. und 15). d. M. werden im Andreas Tchrcycr'sche« Wagazinc am F'!'"'
plnl.; zn ilnibnch viele Eisenwarcn, darunter

Sensen, Sicheln, Wetzsteine, Blechwaren, Metall-
(2445)4 2 geschirre u . dgl. ,
in öffentlicher VcrsteMnmg »iil den Meistbietenden «icszen l>are Vozlihlii»>z
üuisl werdcll, nnd ladet znr zahlreichen Äetheili^illisl ein

die Andreas Schreyer'sche Goncursmajft-llerumllB'

•A g 1 ^ Si
i _ i Mr v es«- ^2

JÄ I I ii If

•p^ 7 5-- -1!
M s £ i ̂

es a ? 3?

t #-t ™ •

* 9 a I*
(238^—Y Nr. 2!iü1.

Curatelsverhängung.
Von dem l. t. VczirtsMichlc .^rain»

lini-g ir>kd d^llnnt ne.,clicn, daß daö hohe
s. k. Lande^crlchl in Lailiach „ l i t Bcschlliß
uom 9. Mü;z 1878, Z. l.8l8, M r dm
ucrchelichtcn ikaischlcr Josef Pudater von
Zaoodo ^iir. l wcgcn ÄlödsinneS dic (5>i-
ratel zn verhängen brfnndcn habe, nnd
daß demselben Johann Kolall von öctence
als Cnratur bestellt wnrde.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg am
20. März 1878.

^2434—1) Nr. 0Wi i .

Vetanntmachllng.
Dem nnbctannt wo bifindlichcn Simon

Vtcrlc, refft, dtssen nnbelanntcn Rechts-
nachfolgern. wird Herr Anton Koväca,
Oclncindcvorstand von Planii'a, als Cn-
ralor aä act,nm anf,̂ cstcllt nnd diesen»
dcr Ncalfeilbiclnngsbcschcid vom 10. April
1878, Z.4405, zng^fcitigct.

K. t. Bezirksgericht ^oitsch a»n 20stcn
Mai 1878.
" (243^ - ! ) Nr. 0407.

VetamMmchlmg.
Dein nildelanitt wo befindlichen Ta-

l,n!argli1ul>igcr Iohanil Godlc von Zgoi.ee
wird Herr Gregor ^ach von ̂ aaö alö
Cnrator u(l ucwm anfgcstcllt nnd dicftin

der dicsgcrichtlichc Bescheid vom l>.A^''
l8?8, Z.277.'l, bclnsscnd dic F c i l b ^
ocr Nealiläl dcü Pcler Udovc von "loz"
ml> R«tf.-Nr.<>23 liä Haaöbcra, zl'gc!"

tt. t. Bezirksgericht titsch a," ^^
Mai 1878, ^ ^
.^440-l) Nr.^"'

Betanntlnachllllg. ̂ ,̂
Dem nnbctannt wo bcfiildlichc" '^^,

Eisncrn von Fcistriz und dcn nnbc'"' ̂ ,
Ncchlsnachfolgern dcS Siinon >̂c<» ^ ,
Zirlniz wird Hcrr Anton Maoon^^c
nicindcvolsland von Z'rtniz, als ̂ ' >
:ul ilcUiin anfgeslrlll nno dicscin dcl ,̂
scildittnn^dcsä)cid vom 3. Apm
Z. ij li), zngcfcrtiget. M »

K. l. Bezirksgericht ^oilsch a"
Mai 1878. _ _ ^ ^ M "

( 2 4 ^ 9 - 1 ) Nr. ̂  ^

Velanntluachllltg. ^"
De:n nndclanlll mo d/filldlichc" ^

lhänö Pctrie vüil Sccdorf (znlctzt i,''' ^ .
wird hiemit bekannt gemacht, ̂ , ^ "
,'cldcn Hcrr Karl PnftpiS, H a " ^ F
in Kirchdorf, als Cnralur uä "ct'! ,,^
gestellt nnd diesem dcr Nca l f c ' l ^F .
bescheid vom 14. April 1878, 0'
Angefertiget wnrde. , M "

K. k. Bezirksgericht Loitsch "«
Mai 1878. ^ ^ ^
(24^l —1) 3tt-

Vetallntlnachlülß'ch.,
Deil nnbetannt wo besindlickn'N ^ ^

Nachfolgern des Greqor Prazn" ^< ^ d^
vedjct wird hiemit' bekannt g c l » " ^ ^
denselben Herr Karl Pl'pplf/,'^l)' "
mann von Kirchdorf, "1s ̂ " ^ l
acUiin lNlfgcstellt illld dieseni m, ̂ 7^,
feilbiclnngsbescheid vom l>. Ap"
Z. .̂ !)4<), zngefertiget w'lrdc. ^̂ tc»

K. k. Bezirksgericht Lo iW ""
^ N 1878. ^ H l l

(24^0—1) " ^

Bckanntmachllllg^
Den nnbckannt wo befindlich^ ^

llachfolgcrn dcr Äiaria ^'taoa ,̂ „
lichte»: '«raöom'c von Trie,t w ^
betall.lt genlacht, dasi d " ' ^ > ,
Barthelmä Trebar voll Z l" . d'ci
rator lul li0w,n anfgcstM " ' l^^^>
der Tabnlarbcscheid voin / ^ ^ c . , , ,
1877, Z. 0l)22, zllgcieri'^ w .̂ ,ll>'

K. ^Bezirksgericht ^olt»ch"''

Mai 1878. . ^ _ ^ ^ - ^ 7 i B '

Vckalllitiliachl > ^
De,lnnbekanntwobefindNch^„M

Nachfolgern des Kaspar ^ ' " ^ht, ^
niz wird hiennt bckann K , c . ,
denselbell Herr Mat lM. " " ^ ^
nleii.devorstand von Kn'chd . ^.,,,M,
tor :l.,l a<-,lnm misgest" u. ^^ ,
der îealfcilbielnngsbcsch 0 , .̂  ^

April 1878, Z . . i ' ) ^ , . z " ^ ^
i i . t. Bezirlöger'chl ^ " ! ^

Mai 1878. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


